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Es feiern Geburtstag
Güglingen:
Am 28. August: Herr Gerhard Eidam, den 80.
Weiler:
Am 1. September: Herr Heinz Kurt Wolter,  
den 75.
Wir wünschen allen Jubilaren, ob genannt oder 
ungenannt, herzlichst alles Gute zum Geburts-
tag.

Apothekendienst
Freitag, 27. August
Brunnen-Apotheke Leingarten (Großgartach)
Heilbronner Str. 60, Leingarten� 07131/90670
Samstag, 28. August
Stadt Apotheke im medizentrum Brackenheim
Austr. 30� 07135/6530
Sonntag, 29. August
Apotheke Müller Nordheim
Obere Gasse 2� 07133/9011855
Montag, 30. August
Hölderlin-Apotheke Lauffen
Bahnhofstr. 26� 07133/4990
Dienstag, 31. August
Rats-Apotheke Brackenheim
Marktstr. 4� 07135/7179010
Mittwoch, 1. September
Theodor-Heuss-Apotheke Brackenheim
Georg-Kohl-Str. 21� 07135/4307
Donnerstag, 2. September
Rosen-Apotheke Eppingen
Brettener Str. 36� 07262/1858

Notfallpraxis Brackenheim 
Maulbronner Straße 15
Bundeseinheitliche Rufnummer: 116117
Montag bis Freitag von 19:00 bis 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag, feiertags von 8 bis 22 Uhr
Ein notdiensthabender Arzt ist nachts von 
22:00 bis 7:00 Uhr in Brackenheim vor Ort und 
unter Tel. 116117 erreichbar.
Der Ärztliche Notfalldienst ist zuständig in 
dringlichen, aber nicht akut lebensbedroh
lichen Fällen.

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Samstag/ Sonntag, 28./29. August:
AniCura Kleintierzentrum, HN�  07131/89090
TA Brlecic, Heilbronn� 07131/6441302
Dr. Jochen Birkle, Maulbronn�  07043/6204

Das Landratsamt informiert
Bei Rot weitergehen
Verkehrssicherheit an Fußgängerampeln
Oft sind Fußgänger verunsichert, wenn sie an 
Fußgängerampeln die Straße überqueren und 
die Ampel auf Rot schaltet, bevor die andere 
Straßenseite erreicht ist. In solchen Situatio-
nen soll der Weg zügig fortgesetzt werden, 
denn zur Sicherheit sind an allen Ampeln aus-
reichende Zeitspannen eingerechnet. Selbst 
Fußgänger, die gerade die Straße betreten 
haben, können nach dem Umschalten auf Rot 
mit normaler Gehgeschwindigkeit ohne Gefahr 
die andere Straßenseite erreichen.

Eine Bitte besonders an die Eltern, deren Kin-
der demnächst eingeschult werden: Weisen Sie 
Ihre Kinder darauf hin, beim Überqueren von 
Straßen Ampeln, Zebrastreifen oder sonstige 
Querungshilfen zu nutzen. 
Und Kindern sollte ebenfalls eingeschärft wer-
den, auch an Zebrastreifen auf Fahrzeuge zu 
achten und am besten erst nach Blickkontakt 
mit den Autofahrern die Straße zu betreten 
oder aber mit der Hand ein deutliches Zei-
chen zu geben, dass sie die Straße überqueren  
wollen.
Ab 1. September
Waffengesetz: Übergangsfristen für die Be-
sitzstandsregelungen laufen aus
Mit der letzten Änderung des Waffengesetzes 
im Februar 2020 wurden bestimmte Schuss-
waffen, Waffenteile und Magazine verboten 
beziehungsweise unter Erlaubnispflicht ge-
stellt. Mit der Gesetzesänderung wurde eine 
Besitzstandsregelung geschaffen. Zum 1. Sep-
tember laufen die geltende Übergangsfristen 
aus.
Verbot von sogenannten Hi-Cap-Magazinen
Magazine für Langwaffen mit einer Kapazität 
von mehr als zehn Schuss und für Kurzwaffen 
mit einer Kapazität von mehr als 20 Schuss 
werden künftig verboten. 
Magazine, die sowohl in Lang- als auch in 
Kurzwaffen passen, gelten als Magazine für 
Kurzwaffen, es sei denn, der Besitzer verfügt 
auch über eine dazu passende Langwaffe. Per-
sonen, die die betroffenen Magazine vor dem 
13. Juni 2017 erworben haben, dürfen diese 
behalten, wenn sie den Besitz bis zum 1. Sep-
tember 2021 bei der zuständigen Waffenbe-
hörde anzeigen. 
Der Anzeigende erhält eine Anzeigebeschei-
nigung. Magazine, die erst nach dem 13. Juni 
2017 erworben wurden, können noch bis zu  
1. September 2021 straffrei abgeben werden 
(z. B. bei der Waffenbehörde oder einer Polizei-
dienststelle) oder es kann alternativ eine Aus-
nahmegenehmigung beim Bundeskriminalamt 
(BKA) beantrag werden.
Erwerb und Besitz und von Salutwaffen
Seit dem 1. September 2020 fallen Salutwaf-
fen (ehemals scharfe Schusswaffen, die nach 
einem Umbau nur noch Platzpatronen ver-
schießen) unter die Erlaubnispflicht. Für den 
Erwerb und Besitz von Salutwaffen ist zukünf-
tig ein Bedürfnis erforderlich. 
Hat jemand am 1. September 2020 eine er-
laubnispflichtige Salutwaffe besessen, die er 
vor diesem Tag erworben hat, so hat er spätes-
tens bis zum 1. September 2021 eine Erlaub-
nis zum Besitz zu beantragen oder die Waffe 
einem Berechtigten, der zuständigen Behörde 
oder einer Polizeidienststelle zu überlassen.
Erlaubnispflicht von Pfeilabschussgeräten
Pfeilabschussgeräte sind künftig den Schuss-
waffen gleichgestellt und unterliegen der 
Erlaubnispflicht. Besitzt jemand ein Pfeilab-
schussgerät, so muss spätestens zum 1. Sep-
tember 2021 eine Erlaubnis beantragt oder das 
Pfeilabschussgerät einem Berechtigten, der 
zuständigen Behörde oder einer Polizeidienst-
stelle überlassen werden. 
Der Erwerb und Besitz von Armbrüsten ist wei-
terhin erlaubnisfrei.

Erweiterung der wesentlichen Teile
Der Katalog der wesentlichen Teile wurde er-
weitert. So sind unter anderem auch Teile von 
Schusswaffen wie etwa Gehäuse von Lang-
waffen sowie alle Teile des Verschlusses einer 
Waffe künftig als wesentliche Waffenteile ein-
gestuft. Dadurch werden wesentlichen Teile 
von vollautomatischen Schusswaffen (u. a. 
Sturmgewehren) den verbotenen Gegenstän-
den zugeordnet. Besitzer solcher Waffenteile 
können noch bis zum 1. September 2021 eine 
Ausnahmegenehmigung beim BKA beantragen 
oder das Waffenteil straffrei bei der zuständi-
gen Behörde oder einer Polizeidienststelle ab-
geben.
Zuständig für die Durchführung des Gesetzes 
sind die Waffenbehörden. Im Landkreis Heil-
bronn ist die das Landratsamt für alle Kom-
munen mit Ausnahme der Städte Neckarsulm, 
Eppingen (mit Ittlingen und Gemmingen), Bad 
Rappenau (mit Kirchardt und Siegelsbach) und 
Bad Friedrichshall (mit Offenau und Oedheim).

Kostenfreie EnergieSTARTberatung – Sep-
tember
Heizungsaustausch, energetische Sanie-
rung, unübersichtliche Fördermöglichkeiten, 
komplizierte Gesetze und Vorschriften? Was 
muss ich beachten?
Sie planen einen Austausch Ihrer Heizung, 
wissen jedoch nicht welches Gesetz zu be-
achten ist oder wie die 15 % des Erneuerbare- 
Wärme-Gesetzes (EWärmeG) erfüllt werden 
können? Sie möchten Ihre Energiekosten sen-
ken oder Ihr Haus sanieren und finden sich im 
Dschungel von unübersichtlichen Fördermög-
lichkeiten und komplizierten Vorschriften nicht 
zurecht? 
Antworten auf diese und weitere Fragen zu den 
Themen Sanierung, Fördermittel, Vor-Ort-Be-
ratung und Energiesparen erhalten Sie bei der 
kostenfreien und neutralen EnergieSTARTbe-
ratung, die in Kooperation mit dem Landrats-
amt Heilbronn durchgeführt wird. Im Einzel-
gespräch mit den ehrenamtlichen und von 
neutraler Stelle zertifizierten Energieberatern 
können Sie individuelle Fragen klären oder sich 
ganz allgemein zum Thema Energieeffizienz 
und Sanierung informieren. 
Die ca. 30-minütige EnergieSTARTberatung 
findet derzeit an 24 Beratungsstellen (Rat-
häusern) statt und ist für alle Einwohner des 
Landkreises Heilbronn kostenlos. Eine vorherige 
Terminbuchung (online) ist notwendig. Weite-
re Informationen erhalten Sie bei der Anmel-
dung. Die aktuell verfügbaren Termine sowie 
weitere Informationen können unter www.
landkreis-heilbronn.de/energieberatung ein-
gesehen und vereinbart werden. Fragen oder 
Hilfe bei der Online-Terminbuchung unter Tel. 
07131/994-1184 oder energieberatung@land-
ratsamt-heilbronn.de. 

Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten der einzelnen Gemeinden

Impressum:
Herausgeber: Stadt Güglingen/Gemeinde Pfaffenhofen, 
Marktstraße 19–21, 74363 Güglingen. Verantwortlich für 
den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen der Stadt: Bürgermeister Ulrich Heckmann, 
Güglingen bzw. Bürgermeisterin Carmen Kieninger oder sein 
Vertreter im Amt. Verantwortlich für den übrigen Inhalt 
und Anzeigen: Timo Bechtold, Kirchenstr. 10, 74906 Bad  
Rappenau. Druck und Verlag: Nussbaum Medien Bad Rap-
penau GmbH & Co. KG, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappe-
nau, Tel. 07264/70246-0, Fax 07264/70246-99, Internet: 
www.nussbaum-medien.de. Anzeigenberatung: Nussbaum 
Medien, Raiffeisenstr. 49, 74336 Brackenheim, Tel. 07264/ 
70246-70, bad-rappenau@nussbaum-medien.de, Internet: 
www.nussbaum-medien.de. Zuständig für die Zustellung: 
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der 
Stadt, Tel. 07033/6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Abonne-
ment: www.nussbaum-lesen.de, Zusteller: www.gsvertrieb.de



27.08.2021	 Rundschau Mittleres Zabergäu� 939

„Photovoltaik und 
Steuerrecht – Was private 
Anlagenbetreiber wissen 
sollten“ – das neue 
Faktenpapier ist online

Das aktualisierte Faktenpapier: „Photovoltaik 
und Steuerrecht – Was private Anlagenbetrei-
ber wissen sollten“.
Das Thema Steuern und Photovoltaik ist ein 
wichtiger Baustein für Bürger/-innen, die 
selbst Sonnenstrom produzieren möchten. 
Die wichtigsten Fragen sind aber gar nicht so 
kompliziert, wie das Steuerrecht auf den ersten 
Blick erscheint.
Das Faktenpapier klärt grundlegende Fragen 
und Begriffe im Steuerrecht mit Fokus auf  
private Photovoltaik-Anlagenbetreiber. Stich-
worte sind u. a. Kleinunternehmer, Liebhaberei 
oder Umsatzsteuer. Daneben zeigt das Fakten-
papier die unterschiedlichen Sichtweisen des 
Finanzamts und der des Betreibers mit Bei-
spielrechnung und geht kurz auf den Eigen-
verbrauch, Batteriespeicher und „Gewerbe-
anmeldung“ ein. Je nach Bedarf und Ziel des 
Anlagenbetreibers werden zwei grundlegend 
unterschiedliche Vorgehensweisen erläutert: 
„Photovoltaik ohne Finanzamt“ oder wie der 
Betreiber dank der Photovoltaikanlage noch 
Steuern sparen kann.
Wer tiefer einsteigen möchte, findet direkte 
Hinweise im Text und Links auf der letzten 
Seite unter „Weiterführende Informationen“.
Das Kurzpapier finden Sie auf der Güglinger 
und Pfaffenhofener Homepage unter fol-
genden Links:
https://www.gueglingen.de/website/de/woh-
nen-wirtschaft/klimaschutz/photovoltaik
https://www.pfaffenhofen-wuertt.de/website/
de/freizeit_kultur/klimaschutzkonzept

Landesverband Gästeführer 
Baden-Württemberg -  
Wir starten durch!
Der Landesverband Gästeführer Ba-
den-Württemberg hat sich eine schwere 
Zeit für die Gründung ausgesucht. Die vierte 
Pandemie-Welle steht uns bevor. Dennoch 
haben wir uns am Startblock platziert und 
legen mit dem sofortigen Startschuss los.
Der Landesverband Gästeführer Baden-Würt-
temberg hat es sich zur Aufgabe gemacht, 
Gästeführer in und für Baden-Württemberg 
auszubilden. Unabhängig von anderen Insti-
tutionen, eigenständig und selbstbewusst. Wir 
in Baden-Württemberg können alles – auch 
unsere Gästeführer selbst in die Schönheiten 
unseres Bundeslandes und in seine Historie 
einweisen.
Petra Rau, Geschäftsführerin des Landesver-
bandes, hat selbst langjährige Erfahrungen als 
Gästeführerin und Reiseleiterin. Die Idee des 
Landesverbandes entstand, als sie selbst im 
Bundesverband Gästeführer Deutschland e. V. 
aufgenommen werden wollte und als Einzel-
personen abgelehnt wurde. Nur organisierte 
Gästeführer in den Städten und Gemeinden 
der Bundesländer Deutschlands, also Interes-
sengemeinschaften oder eingetragene Vereine, 
können Mitglied werden. So begründet sich die
Idee des Landesverbandes. Er ist ein Landesver-
band, aus dem Rau keine Einnahmen hat, son-
dern sämtliche Mitgliedsbeiträge werden für 
die Verbandsarbeit investiert. Rau ist leiden-
schaftliche Gästeführerin in Freudenstadt und 
Reiseleiterin in der Region Schwarzwald mit 
den angrenzenden Ländern. In Freudenstadt 
selbst ist sie verantwortlich für die Ausbildung 
der dortigen Gästeführer. Somit prädestiniert, 
dieses Fachgebiet auszubauen und in trocke-
ne Tücher zu wickeln. Dabei wird Sie von der 
Tourismus Marketing Baden-Württemberg e. V. 
unterstützt, die das Projekt begrüßen.
Die Ausbildung umfasst insgesamt 41 Unter-
richtseinheiten und kann sowohl unter der 
Woche als Kompaktkurs als auch von Frei-
tagnachmittag bis Sonntagabend – an zwei 
Wochenenden – gebucht werden. Der Kurs 
schließt mit einer Prüfung und der Zertifi-
katsübergabe ab.
Rau hat die Ausbildung so konzipiert, dass 
sowohl das allgemeine Wissen über die Hin-
tergründe Baden-Württembergs als auch das 
ortsspezifische Wissen für die buchenden 
Orte eingebunden wird. Im zweijährigen Tur-
nus findet in Freudenstadt, dem Verbandssitz, 
eine neutrale Ausbildung statt. Auch hier steht 
das allgemeine Wissen über die Hintergründe 
Baden-Württembergs, die Historie im Vorder-
grund und es wird aufgezeigt, wie für die ein-

zelnen Orte das ortsspezifische Wissen recher-
chiert und für die Gästeführung aufbereitet 
werden kann. Damit können über den Verband 
ausgebildete Gästeführer z. B. Busgruppen 
begleiten und dann in den jeweiligen Orten  
Baden-Württembergs direkt eine Gästeführung 
leiten.
Ein weiteres, besonderes Highlight ist, dass die 
Gästeführer als Einzelpersonen im Landesver-
band aufgenommen werden und mit dem Mit-
gliedsbeitrag von jährlich 25,00 € auch eine 
Berufshaftpflicht über die Allianz Versicherung 
erhalten. Schäden während der Führung, die 
auf ein Nichtverschulden der teilnehmenden 
Gäste beruhen, können dann mit der entspre-
chenden Schadensmeldung über den Landes-
verband eingereicht werden.
Und auch die Städte und Gemeinden können 
sich die Hilfe des Landesverbandes holen, wenn 
sie neue Touren für Führungen, Themen oder 
Kostümführungen neu konzipieren möchten. 
Natürlich umfasst dieses Angebot auch Füh-
rungen für Menschen mit Handicap, Seh- und 
Hörbehinderung. Der Landesverband kalkuliert 
ein individuelles Angebot, nachdem es vor Ort 
die Gegebenheiten mit den zuständigen Damen 
und Herren besprochen hat.
Der Landesverband Gästeführer Baden-Würt-
temberg freut sich über ein reges Interesse an
Mitgliedschaften. Wer bis dato keine Ausbil-
dung hat, kann diese über den Landesverband 
absolvieren.
Wer schon länger für eine Stadt oder Gemein-
de, ein entsprechendes Reiseunternehmen 
tätig ist, sollte mit dem Aufnahmeantrag eine 
mindestens 2-jährige Tätigkeit durch die Stadt 
oder Gemeinde, das Reiseunternehmen bestä-
tigen lassen und dem Antrag beifügen.
Der Landesverband strebt zu einem späte-
ren Zeitpunkt die Eintragung als e. V. an und 
möchte dazu den Vorstand aus den bis dahin 
angemeldeten Mitgliedern finden.
Wer mehr dazu erfahren möchte kann sich 
unter www.lvgbw.de informieren und Kon-
takt aufnehmen.
Bitte nur per E-Mail an hallo@lvgbw.de. 
Telefonate können abwesenheitsbedingt nur 
abends stattfinden, nach Telefon-Termin-
vereinbarung.

AOK-Wettbewerb – gesunde 
Arbeitsbedingungen werden 
prämiert
Heilbronn-Franken. Pflegekräfte werden ge-
sucht. Ob in der nahen Zukunft genügend 
vorhanden sind, wenn noch mehr ältere Men-
schen gepflegt werden müssen, ist offen. Ge-
rade deshalb ist es wichtig, die Gesundheit der 
Fachkräfte zu erhalten. Erstmals schreibt die 
AOK Baden-Württemberg den Preis „Gesunde 
Pflege“ aus. Der Förderwettbewerb zeichnet 
gute Projekte für eine gesundheitsförderliche 
Arbeitsgestaltung in der Pflege aus. Kranken-
häuser, Pflegeeinrichtungen, ambulante Pfle-
gedienste und Berufsfachschulen für Pflege 
können sich bewerben.
Intelligente Schichtpläne, Unterstützung durch 
Führungskräfte, gute Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf, wirksame Beteiligung der Mitarbei-
ter – diese und viele weitere Ansätze tragen 
dazu bei, die Gesundheit von professionell Pfle-
genden zu fördern. Ob zusätzliche Belastungen 
in der Corona-Pandemie, demografischer Wan-
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Alle Beratungstermine im September 

 01.09.2021 Rathaus Untergruppenbach  15.09.2021 Rathaus Zaberfeld 
 07.09.2021 Rathaus Nordheim  16.09.2021 Rathaus Lehrensteinsfeld 
 08.09.2021 Rathaus Bad Rappenau  16.09.2021 Rathaus Neuenstadt 
 08.09.2021 Rathaus Ilsfeld  21.09.2021 Rathaus Massenbachhausen 
 09.09.2021 Rathaus Bad Friedrichshall  21.09.2021 Rathaus Schwaigern 
 09.09.2021 Rathaus Weinsberg  22.09.2021 Rathaus Kirchardt 
 09.09.2021 I-Punkt Wüstenrot  23.09.2021 Rathaus Lauffen 
 14.09.2021 Rathaus Gemmingen  24.09.2021 Rathaus Eppingen 
 15.09.2021 Rathaus Brackenheim  24.09.2021 Rathaus Leingarten 
 15.09.2021 Rathaus Möckmühl  28.09.2021 Rathaus Bad Wimpfen 
 15.09.2021 Rathaus Neudenau  29.09.2021 Rathaus Neckarsulm 

 

Suchen Sie ein immer 
passendes Geschenk?

Wie wär’s mit 
Eintrittskarten für die 

Herzogskelter oder 
für das Ratshöfle in 

Güglingen!



940	 Rundschau Mittleres Zabergäu� 27.08.2021

Mit Traktor und Anhänger 
rückwärtsfahren für Frauen
Traktor-Übungstag für Bäuerinnen und Be-
triebshelferinnen
Wer kennt das nicht: Es ist Sommer, Hochsai-
son in der Landwirtschaft, es pressiert, da wird 
jede Hand gebraucht. Da heißt es auch für die 
Frauen: rauf auf den Schlepper und fahren, im 
Zweifelsfall auch ohne große Fahrpraxis. Viel 
Zeit und Geduld für Erklärungen gibt es in die-
sen Situationen nicht.
Um es dazu erst gar nicht kommen zu las-
sen, bietet das Ev. Bauernwerk am Mittwoch, 
15. September 2021 einen praktischen Trak-
tor-Übungs- und Auffrischungstag für Bäue-
rinnen und Betriebshelferinnen in Maulbronn 
an. Er beinhaltet: Schleppertechnik für Anfän-
ger, rückwärtsfahren mit und ohne Anhänger 
(ein- und zweiachsig), Anhänger ankuppeln, 
Maschinen anhängen und anheben, Quader-
ballen stapeln, usw. gepaart mit differenzierter 
und geduldiger Anleitung ohne Druck. Kosten 
100 € (inkl. Verpflegung und Kursgebühr. Infor-
mation und Anmeldung: Ev. Bauernwerk, Vero-
nika Grossenbacher, Tel.: 07942/107-12,
v.grossenbacher@hohebuch.de, 
www.hohebuch.de

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Aktuelle Führungstermine
Es gelten die aktuellen Corona-Regeln. Die 
Anmeldung erfolgt unter Angabe der Kontakt-
daten direkt beim jeweiligen Gästeführer bzw. 
Gästeführerin.

Samstag 28. August – Symbiose von Pilzen 
und Bäumen, 14 Uhr
Welche Pilze wachsen zusammen mit wel-
chen Bäumen? Bei der Exkursion im Natur-
park Stromberg-Heuchelberg geht es um das 
unterirdische geheime Netzwerk im Waldbo-
den (Wild-Wood-Web). Die Symbiose zwischen 
Bäumen und Pilzen ist für beide von Vorteil, 
denn ohne diese Verbindung gäbe es den 
Wald in der heutigen Form nicht. Wenn jetzt 
die Pilzsaison beginnt, sollte man wissen wel-
che Pilze bei welchen Bäumen zu finden sind. 
Teilnahmegebühr 8 Euro. Anmeldung bei Ilse 
Schopper Naturparkführerin und Pilzsachver-
ständige der DGfM, Tel. 07046/4073176 oder 
i.r.schopper@gmx.de. Der Treffpunkt wird bei 
der Anmeldung genannt.
Sonntag, 29. August – Lauffener Sonntags-
führung: die Martinskirche im „Städtle“, 
15-16 Uhr
Die heutige evangelische Martinskirche wurde 
um 1200 ursprünglich als Nikolauskapelle er-
baut - zeitgleich mit der Gründung des „Städtle“. 
Nach der Reformation verfiel die Kirche zuse-
hends, bis sie nach einer Renovierung im Jahre 
1884 als Martinskirche geweiht und neu belebt 
wurde. Gästeführer Klaus Koch nimmt sie mit 
zu einem Gang durch die Baugeschichte mit 
romanischen und frühgotischen Elementen. 
Teilnahmegebühr 3 Euro. Anmeldung bei Klaus 
Koch unter Angabe der Kontaktdaten, Tel. 
0152/27784713 oder Klaus.Koch@Lauffen.de.
Freitag, 3. September – Shinrin Yoku – 
Waldbaden; 19-21.30 Uhr
Ein Bad im Wald, die Atmosphäre des Waldes 
genießen und die Natur aus nächster Nähe mit 
allen Sinnen wahrnehmen. Mit der Wander-, 
Natur- und Landschaftsführerin Helga Nau-

del, Arbeitsverdichtung oder Fachkräftemangel 
– nur mit gesunden Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern lassen sich die vielfältigen Heraus-
forderungen in der Pflege bewältigen.
Mit dem neuen Preis „Gesunde Pflege“ zeich-
net die Gesundheitskasse gezielt Pflegeinstitu-
tionen aus, die sich um das Wohlbefinden ihrer 
Beschäftigten kümmern. 
„Wir suchen Unternehmen mit innovativen 
Ideen, wie sich etwa der Dienstplan besser ge-
stalten, die Aufgaben fairer verteilen oder die 
Teamarbeit nachhaltig stärken lassen“, sagt 
Liane Pöhlmann von der AOK Heilbronn-Fran-
ken. „Die Projekte der Bewerber sollten nach-
haltig sein, dem Leitfaden Prävention der Ge-
setzlichen Krankenversicherungen entsprechen 
und idealerweise ihren Erfolg auch belegen 
können“, so Liane Pöhlmann weiter, die das 
Betriebliche Gesundheitsmanagement bei der 
Kasse verantwortet.
Der BGF-Preis „Gesunde Pflege“ steht unter 
einem jährlich wechselnden Motto. Im ersten 
Jahr dreht sich unter der Überschrift „Gesund 
planen, doppelt gewinnen“ alles um die gesun-
de Arbeitsorganisation. 
Die AOK will mit dem Wettbewerb vorbild-
liche Beispiele bekannt machen, um so auch 
andere Pflegeinstitutionen für die Betriebliche 
Gesundheitsförderung zu gewinnen. Bewerben 
können sich alle Pflegeinstitutionen wie Kran-
kenhäuser und Einrichtungen der (teil-) voll-
stationären und ambulanten Altenpflege, mit 
denen ein Versorgungsvertrag in Baden-Würt-
temberg besteht. 
Darüber hinaus können auch Berufsfachschu-
len für Pflege teilnehmen. Bewerbungsfrist ist 
der 17. Oktober 2021.
Eine Jury mit Experten aus Wissenschaft und 
Praxis bewertet die eingegangenen Bewer-
bungen. Im Herbst 2021 prämiert die AOK 
Baden-Württemberg die drei Bestplatzierten. 
Diese haben zusätzlich die Chance, am Bun-
deswettbewerb 2022 teilzunehmen und sich 
öffentlichkeitswirksam als attraktiver Arbeit-
geber zu positionieren. 
Für die besten Konzepte gibt es Prämien in 
Höhe von bis zu 5.000 Euro. Die Preisträger er-
halten zudem eine exklusive Begleitung durch 
Experten zur Weiterentwicklung ihrer Konzep-
te.
Das Bewerbungsformular und alle Informatio-
nen zum Bewerbungsverfahren unter aok.de/
fk/bw/gesundepflege.

� (c) AOK

Heilbronn, August 2021. Bei der Sitzung des 
AOK Bezirksrats war die Anpassung der Um-
lagesätze U1 und U2 Thema. Diese müssen 
Arbeitgeber abführen, die nicht mehr als 30 
Arbeitnehmer beschäftigen. Aus dem Vermö-
gen der U1 wird die Lohnfortzahlung von Be-
schäftigten im Krankheitsfall mitfinanziert. Die 
U2 unterstützt Arbeitgeber bei Mutterschutz-
leistungen.
Für den Beitragssatz der U1 hatte Jürgen 
Heckmann, stellvertretender Geschäftsführer 
der AOK Heilbronn-Franken, gute Nachrichten. 
Dieser wird für alle Erstattungssätze um 0,3 
Prozent gesenkt, da den Arbeitgebern weniger 

Mittel erstattet werden mussten als erwartet. 
Außerdem sorgte die Erhöhung des Beitrags-
satzes im September letzten Jahres für eine 
gute Kassenlage.
In der U2 nahmen die Erstattungen zuletzt er-
neut zu, eine weitere Umlagesatzerhöhung um 
0,3 Prozent ist erforderlich. Dazu der alternie-
rende Vorsitzende des Bezirksrats Rolf Blaett-
ner, der dies als Mitglied des Verwaltungsrats 
der Südwest-AOK, mitbeschlossen hatte: „Die 
aktuelle Finanzsituation in der U2 ist äußerst 
angespannt, daher war diese Entscheidung un-
vermeidlich.“

Umlagesätze U1 und U2 für Arbeitgeber verändern sich

Bitte halten Sie den 
Redaktionsschluss ein! 

Danke!
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joks. Treffpunkt am Wanderparkplatz Aspen bei 
Dürrenzimmern. Teilnahmegebühr 8 Euro. An-
meldung unter Tel. 0176/55642299 oder Helga.
Naujoks@gmx.de.
Ferienkurse für Kinder in Zaberfeld
30. August bis 1. September: 3 Tage mit As-
terix und Obelix in die Zeit der Kelten und 
Römer
Für Kinder von 7 bis 12 Jahren. Kosten: 100 Euro 
inkl. Material.
6. bis 10. September: 5 Tage Naturparkfor-
scher im Herbst
Für Kinder von 6 bis 12 Jahren. Kosten: 140 Euro 
inkl. Material.
Infos und Anmeldung bei Naturparkführerin An-
gelika Hering unter 07046/7741 oder angelika.
hering68@gmail.com.
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner 
Straße 36, 74336 Brackenheim, Telefon 07135/ 
933525, info@neckar-zaber-tourismus.de, www.
neckar-zaber-tourismus.de. ÖZ: Mo., 9-13 Uhr, 
Di./Mi., 9-17 Uhr, Do./Fr., 9-18 Uhr und Sa., 
9-12 Uhr.

Die Deutsche Renten-
versicherung informiert:
Berufsstarter bekommen ihren Sozialversiche-
rungsausweis 
Viele Jugendliche starten in den nächsten Wo-
chen in ihr Berufsleben. Mit dem Beginn ihrer 
ersten Beschäftigung erhalten die Berufsan-
fängerinnen und -anfänger ein Anschreiben mit 
ihrem Sozialversicherungsausweis. In diesem 
wichtigen Dokument steht unter anderem die 
Versicherungsnummer und welcher Rentenver-
sicherungsträger für die Empfängerin oder den 
Empfänger zuständig ist.
Die Deutsche Rentenversicherung (DRV)  
Baden-Württemberg weist darauf hin, dass in 
der Versicherungsnummer das korrekte Geburts-
datum enthalten sein muss. Alle persönlichen 
Angaben im Ausweis sollten genau überprüft 
werden. Denn nur so ist gewährleistet, dass alle 
Beiträge für die spätere Rente auch von Anfang 
an richtig verbucht sind. Sollten Daten nicht 
korrekt sein, dann muss umgehend eine Be-
richtigung mit einem entsprechenden Nachweis 
beantragt werden, zum Beispiel mit der Geburts-
urkunde. Seit Januar 2017 werden die persön-
lichen Daten auch als QR-Code auf den Ausweis 
gedruckt. Alte Sozialversicherungsausweise be-
halten ihre Gültigkeit. Der Sozialversicherungs-
ausweis muss genauso sorgfältig behandelt 
werden wie der Personalausweis. Bei jedem Be-
schäftigungsbeginn oder wenn eine Sozialleis-
tung (zum Beispiel Arbeitslosengeld) beantragt 
wird, dann benötigt man diesen Ausweis zum 
Nachweis der vergebenen Versicherungsnummer. 
Geht der Ausweis verloren, wird beschädigt oder 
ändern sich die personenbezogenen Daten, dann 
kann man kostenlos einen neuen Ausweis an-
fordern. Am einfachsten geht das entweder über 
die Krankenkasse oder über die Online-Dienste 
der Deutschen Rentenversicherung unter www.
eservice-drv.de
Weitere Informationen gibt es in den Broschüren 
„Die Rentenversicherung – verlässlicher Partner 
von Anfang an“ und „Berufsstarter und ihre So-
zialversicherung“. Sie können kostenlos unter 
der Telefonnummer 0721/825-23888 oder per 
E-Mail (presse@drv-bw.de) bestellt werden. Im 
Internet unter www.deutsche-rentenversiche-
rung.de stehen die Broschüren ebenfalls als PDF 
zum Herunterladen zur Verfügung.

Amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten

GÜGLINGEN

Bundestagswahl 
2021
Am 26. September 
2021 findet die Bun-
destagswahl statt.
Die öffentliche Bekannt-
machung über das Recht 

auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und 
die Erteilung von Wahlscheinen erfolgte am 
25.08.2021 durch die Stadt Güglingen durch 
Veröffentlichung auf der Homepage der Stadt 
Güglingen. Sie finden diese Bekanntmachung 
unter www.gueglingen.de – Öffentliche Be-
kanntmachungen.
Darüber hinaus informieren wir nachfolgend 
über verschiedene Themen zur diesjährigen 
Bundestagswahl:
Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis
Das Wählerverzeichnis für die Bundestags-
wahl der Stadt Güglingen wird in der Zeit 
vom 06.09.2021 bis 10.09.2021 während 
der allgemeinen Öffnungszeiten im Bürger-
meisteramt Güglingen, Hauptamt, Zimmer 5/6 
(rollstuhlgerecht), Marktstraße 19/21, 74363 
Güglingen für Wahlberechtigte zur Einsicht 
bereitgehalten. Aufgrund der aktuellen Situa-
tion wird darum gebeten, für die Einsichtnah-
me in das Wählerverzeichnis vorab telefonisch 
einen Termin unter 07135/108-31 oder -32 zu 
vereinbaren.
Die Einzelheiten hierzu entnehmen Sie bitte 
der auf der Homepage der Stadt Güglingen 
unter www.gueglingen.de – Öffentliche Be-
kanntmachungen – veröffentlichten Bekannt-
machung.
Briefwahl
Einen Wahlschein erhält auf Antrag
1. �eine in das Wählerverzeichnis eingetragene 

Person,
2. �eine nicht in das Wählerverzeichnis einge-

tragen Person, wenn
a) sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden 
die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wähler-
verzeichnis nach § 18 Abs. 1 der Bundeswahl-
ordnung (bis zum 05.09.2021) oder die Ein-
spruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach 
§ 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 
10.09.2021) versäumt hat,
b) ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst 
nach Ablauf der Antragsfrist nach § 18 Abs. 1 
der Bundeswahlordnung oder der Einspruchs-
frist nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung 
entstanden ist,
c) ihr Wahlrecht im Einspruchs- oder Be-
schwerdeverfahren festgestellt worden und die 
Feststellung erst nach Abschluss des Wähler-
verzeichnisses dem Bürgermeisteramt bekannt 
geworden ist.
Wahlscheine können bis Freitag, 24.09.2021, 
18.00 Uhr beim Bürgermeisteramt Güglin-
gen, Hauptamt, Zimmer 5/6 (rollstuhlgerecht), 
Marktstraße 19/21, 74363 Güglingen schrift-
lich, mündlich (nicht aber telefonisch) oder 
in elektronischer Form beantragt werden. Die 
Informationen zum Wahlscheinantrag per 
Internet entnehmen Sie bitte den gesonderten 
Hinweisen.

Wenn bei nachgewiesener plötzlicher Er-
krankung der Wahlraum nicht oder nur unter 
unzumutbaren Schwierigkeiten aufgesucht 
werden kann, kann der Wahlschein noch bis 
zum Wahltag 15.00 Uhr beantragt werden. 
Dasselbe gilt für die Beantragung eines Wahl-
scheins aus einem der unter Nr. 2 genannten 
Gründen.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, 
dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zu-
gegangen ist, kann ihm bis zum Tag vor der 
Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt 
werden.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss 
durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht 
nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Ein 
Wahlberechtigter mit Behinderung kann sich 
für die Antragstellung der Hilfe einer anderen 
Person bedienen.
Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberech-
tigte
• einen amtlichen Stimmzettel
• �einen amtlichen blauen Stimmzettelum-

schlag
• �einen amtlichen hellroten Wahlbriefum-

schlag mit der Anschrift, an die der Wahl-
brief zurückzusenden ist und

• ein Merkblatt für die Briefwahl.
Wahlschein und Briefwahlunterlagen können 
auch durch den Wahlberechtigten persönlich 
abgeholt werden. Der Wahlberechtigte, der 
seine Briefwahlunterlagen beim Bürgermeis-
teramt selbst in Empfang nimmt, kann an Ort 
und Stelle die Briefwahl ausüben. Aufgrund 
der aktuellen Situation wird jedoch darum ge-
beten, hierfür wenn möglich vorab telefonisch 
unter 07135/108-31 oder -32 einen Termin zu 
vereinbaren.
An eine andere Person können diese Unterla-
gen nur ausgehändigt werden, wenn die Be-
rechtigung zur Empfangnahme durch Vorlage 
einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen 
wird und die bevollmächtigte Person nicht 
mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat 
sie der Gemeindebehörde vor Empfangnahme 
der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf 
Verlangen muss sich die bevollmächtigte Per-
son ausweisen.
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahl-
brief mit dem Stimmzettel und dem Wahl-
schein so rechtzeitig an die angegebene Stelle 
absenden, dass er dort spätestens am Wahltag 
bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief wird in-
nerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne 
besondere Versendungsform ausschließlich von 
der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert. 
Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief ange-
gebenen Stelle abgegeben werden.
Wahlscheinantrag per Internet
Zur Bundestagswahl am 26.09.2021 kann die 
Erteilung eines Wahlscheins schriftlich, elekt-
ronisch (z. B. per E-Mail oder im Internet) oder 
durch persönliche Vorsprache bei der Stadtver-
waltung Güglingen beantragt werden. Telefo-
nische Anträge sind nicht zulässig.
Wir bieten für Sie die Beantragung eines 
Wahlscheines per Internet auf unserer Home-
page www.gueglingen.de an. Beim Aufruf des 
Links erhalten Sie ein Erfassungsformular für 
Ihre Antragsdaten. Die Daten auf Ihrer Wahl-
benachrichtigung müssen Sie in das Antrags-
formular eintragen. Ihnen steht es offen, sich 
die Unterlagen nach Hause oder an eine ab-
weichende Versandanschrift senden zu lassen. 
Für die automatische Prüfung Ihrer Daten be-
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Freibadkonzert „Sing & Swim“ 
am 3. September
Den Tag mit Cocktails bei Livemusik ausklin-
gen lassen – das kann man am Freitag, den 
3. September ab 16.30 Uhr im Güglinger 
Freibad.
Wie bereits in der Vergangenheit werden auch 
dieses Jahr Janina und Hartmut Hafner der 
Band DanceHour mit ihrem Repertoire von Ol-
dies, Schlagern, Rock und Pop bis zu den aktu-
ellen Charts wieder für gute Stimmung sorgen.
Der Kiosk sorgt für kulinarische Verpflegung 
und die passenden Getränke für einen hoffent-
lich letzten schönen Sommerabend. Nach dem 
Motto Sing & Swim lässt sich gut gelaunt ins 
Wochenende starten.
Der Eintritt zum Konzert ist im Freibadein-
tritt enthalten. Tickets können vorab online 
gebucht werden.
(Der Tagespass ermächtigt nur zum einmaligen 
Eintreten am Tag).
Wir weisen darauf hin, dass der Abstand von 
1,5 Meter im Veranstaltungsbereich einge-
halten werden muss. Eine Test- oder Masken-
pflicht gibt es derzeit nicht.

MEDIOTHEK
GÜGLINGEN

3G-Regelung in der 
Mediothek Güglingen
Liebe Besucherinnen und 
Besucher der Mediothek 
Güglingen,
laut der aktuellen Coro-
na-Verordnung ist seit 

dem 16.08.2021 für ein Besuch der Medio-
thek ein Impf-, Genesenen- oder Testnachweis 
nötig. Kinder sowie Schüler/-innen mit gülti-
gem Schülerausweis sind von der Pflicht eines 
3G-Nachweises ausgenommen. Das Abholen 
vorbestellter Medien, die Rückgabe entliehener 
Medien sowie die Zahlung fälliger Gebühren ist 
ohne Nachweis möglich.

Bitte melden Sie sich mit Ihrem Nachweis an 
der Theke an. Bitte beachten Sie, dass Selbst-
tests nicht anerkannt werden können und ein 
Schnelltest nicht älter sein darf als 24 Stunden.
Folgende Hygieneregelungen gelten weiter-
hin:
• Das Tragen einer Medizinischen- oder einer 
FFP2-Maske für Besucher ab 6 Jahren
• Abstand zu anderen Besuchern halten
• Händedesinfektion am Eingang der Medio-
thek
Medientipp der Woche
Der kleine Wal - zu Hause im Ozean
Im weiten Ozean lebt der kleine Pottwal zu-
sammen mit seiner Mama. Hier gibt es so viel 
zu entdecken und zu lernen: Wie unterhält 
man sich mit den anderen Walen und wohin 
ziehen eigentlich die großen Walbullen, wenn 
sie erwachsen sind? Der kleine Pottwal findet 
es heraus und begibt sich auf eine spannende 
Reise. Ein Buch, das für die Wunder der Natur 
sensibilisiert. (Verlagstext)

©2021 Magellan GmbH & Co. KG

Informationen zur Bundestagswahl 2021
Am 26. September 2021 findet die Wahl zum 
20. Bundestag statt.
In der Mediothek finden Sie einen Themen-
tisch zur Bundestagswahl. Diese Medien finden 
Sie auch in einer Hinweisbox auf der unserer 
Homepage.
Weitere Informationen zur Wahl finden Sie auf 
der Themenseite der Bundeszentrale für politi-
sche Bildung.
Informationen für Kinder und Jugendliche gibt 
es auf der Seite von Hanisauland.
Möchten Sie wissen welche Kandidaten in 
Ihrem Wahlkreis antreten? Dann gibt die Seite 
SWR Kandidatencheck Baden-Württemberg 
Auskunft darüber.
Die Links zu diesen Seiten finden Sie ebenfalls 
auf unserer Homepage.

nötigen wir unter anderem die Eingabe Ihrer 
Wahlbezirks- und Wählernummer. Sollten Ihre 
Antragsdaten nicht mit unserem dialogisierten 
Wählerverzeichnis übereinstimmen, erhalten 
Sie automatisch einen Hinweis.
Alternativ können Sie Ihren Wahlscheinantrag 
auch mit Ihrem Mobilgerät über den QR-Code 
auf der Rückseite der Wahlbenachrichtigung 
aufrufen. Die meisten Daten sind hier bereits 
hinterlegt – Sie erfassen nur Ihr Geburtsdatum 
und gegebenenfalls noch eine abweichende 
Versandadresse.
Ihre Antragsdaten werden verschlüsselt über 
das Internet in eine Sammeldatei zur Ab-
arbeitung übertragen. Der Wahlschein und die 
Briefwahlunterlagen werden Ihnen von uns 
anschließend per Post durch die Deutsche Post 
AG oder per Amtsboten zugestellt.
Sollten Sie Ihre Wahlbenachrichtigung nicht 
vorliegen haben, können Sie auch formlos per 
E-Mail an wahlen@gueglingen.de einen Wahl-
schein beantragen. In diesem Fall müssen Sie 
Ihren Familiennamen, Ihren Vornamen, Ihr Ge-
burtsdatum und Ihre Wohnanschrift (Straße, 
Hausnummer, PLZ, Ort) angeben.
Bei Fragen zum Antragsverfahren wenden Sie 
sich bitte an wahlen@gueglingen.de oder tele-
fonisch an Frau Schickner (Tel. 07135/108-32) 
oder Frau Schaber (Tel. 07135/108-31).
Wahlscheinanträge über das Internet können 
bis Donnerstag, 23. September 2021 um 
12:00 Uhr (Ausschluss-Frist) online gestellt 
werden.

Corona-Testcenter in 
Güglingen

Die Heilbronner Firma Reh-Bau bietet in 
Güglingen im Stadtgraben ein Testcenter für 
Corona-Antigen-Tests an
Testen lassen kann man sich von Montag bis 
Sonntag, jeweils 9 bis 18 Uhr, mit oder ohne 
Termin. Bei Bedarf kann auf Anfrage auch 
nach 18 Uhr ein Termin vereinbart werden.
Termine können auf folgender Website online 
vereinbart werden:
https://anny.co/b/de-formal/book/rehbau-test-
cewwnter-stadtgraben-gueglingen
Kontaktinfos:
Rehbau Testcenter Stadtgraben Güglingen
Deutscher Hof 3/4
74363 Güglingen
Tel. 07267/5169793

Ende der Freibadsaison 
Das Güglinger Freibad beendet die Freibadsaison dieses Jahr mit 
dem Ende der Sommerferien am 12. September.

Einseitige Straßensperrung mit 
Ampelregelung
Ab Montag wird die Maulbronner Straße zwischen der Einmündung 
zur Keplerstraße und der Einmündung Schafhausplatz aufgrund 
eines Wasserrohrbruchs für etwa eineinhalb Wochen nur einseitig 
befahrbar sein.Sind Ihre Reisepapiere in Ordnung?
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Wahlscheinantrag bequem per 
Internet
Zur Bundestagswahl am 26.09.2021 kann die 
Erteilung eines Wahlscheins schriftlich, elekt-
ronisch (z. B. im Internet oder per E-Mail) oder 
durch persönliche Vorsprache bei der Gemein-
deverwaltung beantragt werden. Telefonische 
Anträge und Anträge per SMS sind nicht zu-
lässig.
Wir bieten für Sie die Beantragung eines 
Wahlscheins per Internet auf unserer Home-
page www.pfaffenhofen-wuertt.de an. Beim 
Aufruf des Links https://briefwahl.komm.one/
intelliform/forms/komm.one/km-ewo/pool/
wahlscheinantrag/bw-west/wahlscheinantrag/
index?ags=08125081 erhalten Sie ein Erfas-
sungsformular für Ihre Antragsdaten. Die Daten 
auf Ihrer Wahlbenachrichtigung müssen Sie in 
das Antragsformular eintragen. Ihnen steht es 
offen, sich die Unterlagen nach Hause oder an 
eine abweichende Versandanschrift senden 
zu lassen. Für die automatische Prüfung Ihrer 
Daten benötigen wir unter anderem die Ein-
gabe Ihrer Wahlbezirks- und Wählernummer. 
Sollten Ihre Antragsdaten nicht mit unserem 
dialogisierten Wählerverzeichnis übereinstim-
men, erhalten Sie automatisch einen Hinweis.
Alternativ können Sie Ihren Wahlscheinantrag 
auch rasch und einfach mit Ihrem Mobilgerät 
über den QR-Code auf der Rückseite der Wahl-
benachrichtigung aufrufen. Die meisten Daten 
sind hier bereits hinterlegt – Sie erfassen nur 
Ihr Geburtsdatum und möglicherweise noch 
eine abweichende Versandadresse.
Ihre Antragsdaten werden verschlüsselt über 
das Internet in eine Sammeldatei zur Ab-
arbeitung übertragen. Der Wahlschein und die 
Briefwahlunterlagen werden Ihnen von uns an-
schließend per Amtsbote zugestellt.
Sollten Sie Ihre Wahlbenachrichtigung nicht 
vorliegen habe, können Sie auch formlos per 
E-Mail an EMA@pfaffenhofen-wuertt.de einen 
Wahlschein beantragen. In diesem Fall müssen 
Sie Ihren Familiennamen, Ihre Vornamen, Ihr 
Geburtsdatum und Ihre Wohnanschrift (Straße, 
Hausnummer, PLZ, Ort) angeben.
Bei Fragen zum Antragsverfahren wenden Sie 
sich bitte an das Wahlamt unter folgenden 
Kontaktmöglichkeiten: Antonie Diebold, Tel. 
07046/9620-11, 
antonie.diebold@pfaffenhofen-wuertt.de

Neue Standesbeamtin in 
Pfaffenhofen
Unsere Hauptamtsleiterin Antonie Diebold 
hat in der Zeit vom 19.07. bis 30.07.2021 das 
zweiwöchige Standesamt-Seminar in Bad 
Salzschlirf erfolgreich absolviert und wurde 
nun zum 01.08.2021 zur Standesbeamtin des 
Standesamtsbezirk Pfaffenhofen bestellt. Wir 
wünschen ihr für diese Tätigkeit alles Gute und 
viel Freude an den neuen Aufgaben.
Bei Fragen zum Personenstandsrecht erreichen 
Sie Frau Diebold montags bis freitags unter der 
Telefonnummer 07046/962011 oder per E-Mail 
an antonie.diebold@pfaffenhofen-wuertt.de.

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN
Diamantene Hochzeit in 
Pfaffenhofen
Am Donnerstag, den 19. August 2021 feier-
ten die Eheleute Armin und Erika Krieg aus 
Pfaffenhofen ihren 60. Hochzeitstag. Unser 
Amtsbote Lars Heubach konnte im Auftrag 
von Frau Bürgermeisterin Carmen Kieninger 
den Jubilaren zu ihrem Ehrentag gratulieren. 
Dabei konnte Herr Heubach auch das Präsent 
der Gemeinde und die besten Glückwünsche, 
auch im Namen aller Mitbürgerinnen und Mit-
bürger, überbringen. Wir gratulieren nochmals 
herzlich und wünschen den beiden auf diesem 
Wege alles Gute für die Zukunft, vor allem Ge-
sundheit.

Neu: Hundetüten auf Vorrat 
im Rathaus abholen!
Seit kurzem können Hundebesitzer aus Pfaf-
fenhofen und Weiler die Hundetüten auch im 
Rathaus zu den Sprechzeiten abholen. Im Ein-
wohnermeldeamt erhalten Sie auch größere 
Mengen Hundetüten auf Vorrat. Dies ist als Er-
gänzung zu unseren Hunde-Stationen gedacht, 
damit man größere Mengen Tüten nicht an den 
Stationen aus dem Spender entnehmen muss. 
Wir bitten alle Hundebesitzer die Hinterlassen-
schaften ihrer „Vierbeiner“ in die Bereitgestell-
ten oder wie bisher daheim im Mülleimer zu 
entsorgen. Ihre Mitbürgerinnen und Mitbürger 
danken Ihnen, wenn künftig keine „Tretminen“ 
mehr am Wegesrand liegen.

Umweltschutz nicht anderen 
überlassen: 

Jeder kann dazu beitragen!

	KIRCHLICHE NACHRICHTEN� Predigttext: 1. Mose 4,1–16a

Wochenspruch:	� Christus spricht: Was ihr getan habt einem von diesen meinen geringsten 
Brüdern, das habt ihr mir getan.� Matthäus 25, 40

Wochenlied:	 So jemand spricht: Ich liebe Gott“� (412 EG)

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrer Peter Kübler, 
Kirchgasse 6, Tel. 960442, Fax: 960443
E-Mail: Gemeindebuero.Gueglingen@elkw.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Öffnungszeiten Pfarramt:
Sie erreichen uns per Telefon oder E-Mail.
Sonntag, 29. August
9:30 Uhr	� Gottesdienst (Prädikantin Kachel) 

mit dem Posaunenchor. Das Opfer 
erbitten wir für die Unterhaltung 
der Mauritiuskirche

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Kommen Sie 
gerne, wenn Sie gesund sind. Ein medizinischer 
Mund-Nasen-Schutz ist Pflicht!
Wegen der Personenregistrierung kommen Sie 
bitte rechtzeitig vor Gottesdienstbeginn.
Aufzeichnung Gottesdienste
Wir pausieren mit der Aufzeichnung und star-
ten wieder am 19. September
Sprechstunde Lebens- und Sozialberatung
Beratungstermine mit Frau Stroppel, Diako-
nische Bezirksstelle: Sie ist in der Regel von 
Montag bis Donnerstag erreichbar: Telefonisch: 
07135/98840 oder per E-Mail: birgit.stroppel@
diakonie-brackenheim.de.
Urlaub im Pfarramt
Pfarrer Kübler ist bis Sonntag, 12.09. im Urlaub. 
Die Vertretung in seelsorgerlich dringenden 
Fällen hat Pfarrer Wacker aus Frauenzimmern, 
Tel. 07135/5371.

Katholische Kirchengemeinde
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
wilhelm.forstner@drs.de;
Pastoralreferentin Claudia Weiler, Tel. 07135/980730, 
claudia.weiler@drs.de;
Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim, Tel. 07135/5304;
stmichael.brackenheim@drs.de;
Ö�nungszeiten: Mo., Di., Fr. 9–12 Uhr, Di., 15–17.30 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Samstag, 28. August 
18.30 Uhr 	 Eucharistie, Stockheim
Sonntag, 29. August
10.30 Uhr 	 Eucharistie, Güglingen
Montag, 30. August
14.00 Uhr 	 Ewige Anbetung, Stockheim
18.30 Uhr 	� feierlicher Abschluss der Ewigen 

Anbetung, Stockheim
Dienstag, 31. August
18.30 Uhr 	 Wortgottesfeier, Stockheim
Samstag, 4. September
18.30 Uhr 	 Wortgottesfeier, Stockheim
Sonntag, 5. September
  9.00 Uhr 	 Eucharistie, Michaelsberg
10.30 Uhr 	� Eucharistie, Brackenheim anschl. 

Frühschoppen
Termine
Ewige Anbetung am 30. August
Die Ewige Anbetung ist eine Form der ununter-
brochenen Verehrung des im eucharistischen 
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Brot gegenwärtigen Herrn. Am 30. August 
jeden Jahres – so auch in 2021 – lösen sich 
Betende und Gebetsgruppen vor dem Allerhei-
ligsten der Kirche St. Ulrich in Stockheim ab 
um zu meditieren. Feierlicher Abschluss der 
Ewigen Anbetung um 18.30 Uhr, Stockheim.
Abend für Trauernde am 03.09.2021 um 18 
Uhr in Güglingen
Wir laden ein zu einem gemeinsamen Abend. 
Damit möchten wir allen, die durch den Tod 
eines Menschen betroffen sind, die Möglichkeit 
geben zu reden, sich zwanglos zu treffen, ein-
fach zusammen zu sein. Geschulte Mitarbeiter 
sind begleitend dabei. Wenn Sie Fragen haben 
oder weitere Informationen möchten melden 
Sie sich gerne bei uns: Diakon Willi Forstner 
Fon 0171/3082849 wilhelm.forstner@drs.de
Öffnungszeiten des Pfarramtes
Das Pfarramt in Brackenheim ist in der Zeit 
vom 30.08. bis 15.09.2021 geöffnet: montags 
und donnerstags von 9 bis 12 Uhr.

Ev.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. 07135/6615
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Herzlich willkommen zu den Veranstaltungen
Sonntag, 29. August
  9.30 Uhr 	� Gottesdienst mit Martin Fischer 

und Kinderbetreuung.
10.30 Uhr 	� Gottesdienst-Online-Übertra-

gung aus Botenheim. Der Zugang 
hierfür kann bei Rafael Jesser 
erfragt werden: rafael.jesser@
gmail.com

Sonntag, 5. September
  9.30 Uhr 	� Gottesdienst mit Pastor Uwe 

Kietzke und Kinderbetreuung.

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. 07046/8849601 und 07135/13521

Sonntag, 29. August
10.00 Uhr 	 Gottesdienst
Der Gottesdienst findet unter Einhaltung der 
derzeit gültigen gesetzlichen Bestimmun-
gen der Corona-Verordnung des Landes Ba-
den-Württemberg statt.

Evangelische Kirche Pfa�enhofenEv. Verbundkirchengemeinde
Frauenzimmern-Eibensbach
Pfarrer Tobias Wacker
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de,
http://kirche-frauenzimmern.de

Sonntag, 29. August
  9:20 Uhr 	� Gottesdienst mit Pfarrer Tobias 

Wacker in der Marienkirche in 
Eibensbach

10:45 Uhr 	� Taufgottesdienst von Sophia 
Marta Seidl

Sonntag, 5. September
10:30 Uhr 	� Gottesdienst mit Pfarrer Johan-

nes Wendnagel in der Martins-
kirche in Frauenzimmern

Liebe Gemeindeglieder,
für die Dauer des Gottesdienstes ist das Tra-
gen einer zertifizierten FFP2- bzw. OP-Maske 
erforderlich.

Das Sekretariat arbeitet bis auf Weiteres im 
Homeoffice. Per E-Mail können Sie uns errei-
chen unter Pfarramt.Frauenzimmern-Eibens-
bach@elkw.de. 
Pfarrer Wacker ist nach wie vor unter 07135/ 
5371 telefonisch zu erreichen.

Evangelische Kirche Pfa�enhofenEvangelische Kirchengemeinde
Pfa�enhofen-Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. 07046/2103, Fax 07046/930238
E-Mail: Pfarramt.Pfaffenhofen@elkw.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfaffenhofen
www.kirche-pfaffenhofen.de
www.kirche-weiler.de

Sonntag, 29. August
10.30 Uhr 	� gemeinsamer Gottesdienst in 

Pfaffenhofen mit Prädikantin 
Heide Kachel zur Sommerpre-
digtreihe „Träume in der Bibel“

Donnerstag, 2. September
15.00 Uhr 	� Seniorenkreis im Gemeindehaus 

Pfaffenhofen
Sonntag, 5. September
  9.30 Uhr 	� gemeinsamer Gottesdienst in 

Weiler mit Pfarrer Tobias Wacker 
zur Sommerpredigtreihe „Träume 
in der Bibel“

Seniorenkreis
Am Do., den 2. Sept. um 
15 Uhr ist es wieder so-
weit und wir starten mit 
unserem Seniorenkreis 
im Gemeindehaus in 
Pfaffenhofen.
Unser Team lädt uns zu 
einem bunten Nachmit-
tag mit Kaffee und Ku-

chen und einem abwechslungsreichen, lustigen 
und besinnlichen Programm mit Frau Röck am 
Klavier. Ich freue mich auf die Begegnung mit 
jedem Einzelnen – nach so langer Zeit.
Jetzt wäre auch eine gute Gelegenheit, dass 
ganz neue Gesichter ab ca. 60 Jahre den Weg 
zu uns finden. Nächster Seniorenkreis 17. Okt. 
in Weiler.
Flyer Spendenprojekt 2021
Was lange währt, wird endlich gut. Und so 
haben wir nun nach vielen Überlegungen und 
Planungen den ansprechenden Flyer für die 
Spendenprojekte 2021 fertiggestellt, den Sie in 
diesen Tagen in Ihren Briefkästen finden wer-
den. Wir bedanken uns für alle wohlwollende 
Aufmerksamkeit. Besonders bedanken wir uns 
bei Herrn Andre Schmidt, dem Layouter der Fa. 
Layher, der uns nun schon viele Jahre Layout 
und Druck kostenlos macht.
Öffentliche Auslegung des Haushaltsplanes 
2021
Der genehmigte Haushaltsplan 2021 ist vom 
06.09. bis zum 15.09. im Pfarramt öffentlich 
zur Einsichtnahme ausgelegt.

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim
Diakonieladen „Solidare“
- Spendenannahme -
Am 30. August bleibt unsere Spendenannahme 
in Brackenheim geschlossen. Wir nehmen ab 

Montag, 6. September gerne wieder Ihre Spen-
den mit vorheriger Terminvereinbarung an (Tel. 
07135/936530).
Da unsere Lagerkapazität begrenzt ist, bitten 
wir Sie keine Sommerware mehr abzugeben. 
Wir freuen uns auf Ihre Herbst-/Winterwa-
re. Denken Sie bitte auch daran, dass wir nur 
saubere, unbeschädigte und tragbare Kleidung 
sowie saubere und funktionsfähige Haushalts-
ware annehmen können. Vielen Dank für Ihr 
Verständnis!
Urlaub ohne Koffer
In diesem Jahr findet unser Seniorenangebot 
Urlaub ohne Koffer als eintägige Veranstal-
tung statt. Der Termin für das Zabergäu ist 
der 12. Oktober im Gemeindehaus in Zaber-
feld. Von 9.00 bis 16.30 Uhr bieten wir einen 
schönen und abwechslungsreichen Tag in 
netter Gemeinschaft. Anmeldung unter: Tel. 
07135/98840.

Diakonie Sozialstation 
Brackenheim/Güglingen

Abend für Trauernde kann wieder beginnen
Am Freitag, 3. September, startet ab 18.00 Uhr 
nach coronabedingter Pause das überkonfes-
sionelle Angebot „Abend für Trauernde“ in Ko-
operation des Hospizdienstes Zabergäu und der 
katholischen Kirchengemeinde St. Michael.
Es richtet sich an alle Menschen, die durch den 
Tod eines nahestehenden Menschen betroffen 
sind. Es ist ein offenes Treffen, zu dem keine 
An- und Abmeldung nötig ist. Außer, es ändert 
sich coronabedingt die Situation im Spätherbst 
oder Winter. Die Teilnehmer/-innen sitzen zu 
Beginn zu einer kleinen Vesper zusammen 
(auch hier, wenn es coronabedingt möglich ist) 
Anschließend wird ein thematischer Textimpuls 
vorgetragen, der den gemeinsamen Austausch 
eröffnet. Jede und jeder kann berichten, was 
sie oder ihn bewegt, ob es Erinnerungen an die 
Verstorbenen sind, gemeinsame Erlebnisse oder 
die Leere im Haus beim Heimkommen.
Auch nur zuhören oder schweigen darf sein. 
Den Gefühlen wird hier Raum gegeben. Alles 
findet in einem geschützten Rahmen und im 
Vertrauen statt. Dies erleichtert die Kommuni-
kation unter den Betroffenen. Jede und jeder 
soll nach Möglichkeit die Trauer der Anderen 
aushalten und mittragen, einschließlich der 
eigenen Trauer. Da kann es schon mal emotio-
nal zugehen, das von den geschulten Trauerbe-
gleiter/-innen mit viel Feingefühl, Geduld und 
Empathie geleitet bzw. unterstützt wird.
Es sind monatliche Treffen, die am ersten Frei-
tag im Monat ab 18.00 Uhr im katholischen 
Gemeindehaus in Güglingen, Brucknerweg 4 
stattfinden.
Um telefonische Anmeldung wird gebeten.
Infos: Hospizdienst Zabergäu (Julia Mattick): 
Tel. 07135/986117, Diakon Willi Forstner: Tel. 
0171/3082849. � – rob

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jw.org

Warum nach biblischen Maßstäben leben?
Um unsere Mitmenschen und uns zu schützen, 
finden während der Covid-19-Pandemie keine 
Zusammenkünfte der Zeugen Jehovas in unse-
ren Königreichssälen statt. Stattdessen werden 
virtuelle Zusammenkünfte über das Internet/
Telefon abgehalten.
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Sonntag, 29. August
  9.30 Uhr 	� Biblischer Vortrag : Warum nach 

biblischen Maßstäben leben?
10.05 Uhr 	� Bibelbetrachtung mit Zuhörer-

beteiligung anh. des Wacht-
turm-Artikels: Bring „diese Klei-
nen“ nicht zum Stolpern.

	� „Passt auf, dass ihr nicht einen 
von diesen Kleinen verachtet“ 
(Matthäus 18:10)

Donnerstag, 2. September
19.00 Uhr 	� Schätze aus Gottes Wort: „Lehr-

reiche Sprachbilder in einem Lied, 
das von Jehova kommt.“

	� Nach geistigen Schätzen graben 
in 5. Mose 31-32.

19.30 Uhr 	 Uns im Dienst verbessern.
19.45 Uhr 	 Unser Leben als Christ.
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich, kos-
tenfrei und ohne Geldsammlung. Aktuell auf 
jw.org: Abtreibung – was sagt die Bibel?
Zum kostenlosen Bibelkurs/erhalten der Zu-
gangsdaten für die virtuellen Zusammenkünfte: 
Tel.: 07135/15531.
Internet: www.JW.org>Kontakt

SCHULE UND
BILDUNG

PurzelBaum

Kindertagespflege PurzelBaum Güglingen
Liebevolle, familiäre Kindertagespflege für Kinder 
zwischen 0 bis 3 Jahren
Bei Interesse dürfen Sie gerne Kontakt mit uns 
aufnehmen:
Kindertagespflege PurzelBaum
Nadja Konjaev/Tanja Bissegger
Stadtgraben 10, 74363 Güglingen
Telefon: 07135/7188381
E-Mail: info@purzelbaum-gueglingen.de
Homepage: www.purzelbaum-gueglingen.de

Großtagespfl ege Schatzinsel

Riesige Freude bei den Schatzinselkindern!
Unser lang geplanter Ausflug zum Naturpark-
zentrum nach Zaberfeld konnte endlich statt-
finden. Nach einem ausgiebigen Frühstück 
marschierten wir mit Rucksack und Bollerwa-
gen zur Bushaltestelle.

Für die meisten Kinder war es die erste Fahrt 
mit dem Bus, aus diesem Grund waren sie ganz 
aufgeregt und gespannt. Super, dass der Bus 
auch noch über Michelbach gefahren ist, so 
konnten wir die Fahrt länger genießen.
Als der Bus am Naturparkzentrum anhielt, lie-
fen wir den steilen Berg hinauf zum Kräuter-
garten. 

Das beste Erlebnis waren hier zwei Störche 
in ihrem Nest. Plötzlich flogen sie dann auch 
noch weg. Leider dauerte ihre Futtersuche so 
lange, dass wir sie nicht mehr gesehen haben.
Viel Spaß hatten wir am Wildkatzenspielplatz 
und beim Beobachten der Enten mit ihren 
Küken.
Der Vormittag war ganz schön anstrengend. 
Wie gut, dass es am Kiosk Pommes mit Ketch-
up zur Stärkung gab. Und ein Eis als Nachtisch 
durfte natürlich nicht fehlen.
Nach so einem erlebnisreichen Tag waren die 
Schätze so müde, dass manche auf dem Rück-
weg ein Nickerchen halten mussten.
Die Schatzinsel wünscht allen noch schöne 
und erholsame Sommerferien.

Familie im Zentrum
Güglingen

Infos und Anmeldung für alle Kurse bei Fa-
milie im Zentrum (FiZ), 
E-Mail: familienzentrum@gueglingen.de oder
nicola-babymassage@web.de, Telefon 07135/
9389245.
Alle aufgeführten Kurse finden bei Familie im 
Zentrum (FiZ), Deutscher Hof 3-4, 74363 Güg-
lingen statt.
GfG Geburtsvorbereitungskurs
Die Zeit rund um Schwangerschaft, Geburt und 
die Zeit danach ist eine Herausforderung. Eine 
aufregende Zeit, die viele Fragen und Unsicher-
heiten mit sich bringt.
Informationen über Ernährung und Körperpfle-
ge – Hilfen bei Beschwerden – die Phasen des 
Geburtsablaufs – das Wochenbett – Stillen.
Gespräche über körperliche und psychische 
Veränderungen – die Zeit nach der Geburt – 
Mutter sein – Vater sein – Veränderungen in 
der Paarbeziehung.
Termine: Samstag, 13. November 2021 und 
Samstag, 20. November 2021 mit Partner 
von jeweils 10:00–15:00Uhr
Gebühren: 99 € inkl. Partner (Kostenübernah-
me bitte mit der Krankenkasse abklären)
Kursleitung: Nicola Hilkert
Babymassage Kurs 
Der Babymassage-Kurs ist für Kinder ab 8 Wo-
chen bis ins Krabbelalter.
Durch die sanfte Babymassage geben Sie Ihrem 
Kind einen Vorrat an Vertrauen, Liebe und 
Selbstbewusstsein mit. Sie fördert die sichere 

Bindung zwischen Eltern und Kind. Außerdem 
wird der intuitive Umgang mit dem Baby ge-
stärkt. Die Massage unterstützt die senso-
motorische Entwicklung des Babys, stimuliert 
das Immunsystem und kann dabei helfen den 
Stresspegel des Babys erheblich herabzusetzen.
Nutzen Sie als Eltern die Gelegenheit sich auf 
Ihr Kind einzulassen und sich besser kennen zu 
lernen.
Der Kurs besteht aus 5 aufeinander folgenden 
Terminen mit max. 5 Teilnehmern.
Termine: Montag, 08.11.–06.12.2021 von 
9:15–10:15Uhr
Gebühren: 60 €
Kursleitung: Nicola Hilkert
Matschen, kleckern, schmieren ...
Matschen, kleckern, schmieren sind elementa-
re Voraussetzungen für eine ganzheitliche Ent-
wicklung. Dieser Kurs ist für Kinder von 1 bis 
2 Jahren.
Mit natürlichen Materialien können die Klein-
kinder in Windeln mit allen Sinnen ihrem Ent-
deckungsdrang feien Lauf lassen und erfahren, 
begreifen, probieren und fühlen.
Der Kurs besteht aus 6 Terminen mit max 5 
Teilnehmern.
Termine: Donnerstag, 23.09. bis 28.10.2021 
von 14.00 bis 15.00 Uhr.
Gebühren: 75 €
Kursleitung: Nicola Hilkert
Forschen, entdecken und ausprobieren ...
Für Kinder von 4 bis 6 Jahren. Spannende Er-
fahrungen können in diesem Kurs gesammelt 
werden. Mit verschiedenen Materialen wie  
z. B. Farben, Waage & Pipetten probieren, er-
forschen und entdecken wir viel Staunendes.
Kinder lieben es neue Erfahrungen mit ihrer 
Mama/Papa erleben zu dürfen. Auch die Er-
wachsenen ist es spannend ihre Kinder in neue 
Situationen unterstützen zu können.
Der Kurs besteht aus 6 Einheiten mit max. 5 
Teilnehmern.
Termine: Donnerstag, 23.09. bis 28.10.2021 
von 16:45 bis 18 Uhr.
Kursleitung: Nicola Hilkert
Wo: Familie im Zentrum (FiZ), Deutscher Hof 
3-4, 74363 Güglingen
Gebühren: 75 €
Experimentieren für Kinder von 2 bis 3,5 
Jahre
Wir wollen mit verschiedenen Materialien und 
Farben experimentieren.
Dabei können Kinder die Kleinsten schon spie-
lerisch und kreativ viele neue Erfahrungen und 
Sinneseindrücke sammeln und ausprobieren. 
Die Eltern lernen in dieser Zeit Ihr Kind von 
einer anderen Seite kennen und gemeinsam 
haben wir viel Spaß.
Der Kurs besteht aus 6 Einheiten. Die Teilneh-
merzahl ist begrenzt.
Termine: Donnerstag, 23.09. bis 28.10.2021 
von 15:15 bis 16:30 Uhr.
Gebühren: 75 €
Kursleitung: Nicola Hilkert
Fabel-Kurs
Fabel-Kurs mit Rückbildung/Neufindung für El-
tern mit Kindern die im Monat April, Mai, Juni 
und Juli 2021 geboren sind.
Die Themen in diesem Kurs reichen vom Wo-
chenbett, über das Stillen und die Ernährung, 
den Umgang mit dem Neugeborenen bis hin 
zum Austausch über den Alltag mit Baby.
Kursteilnehmer/-innen bringen ihre Erfahrun-
gen ein, werden gestärkt und ermutigt, den 
eigenen Weg zu finden. Neben Übungen, die 
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sich an der Rückbildungsgymnastik anlehnen, 
wird das Konzept abgerundet durch Schau-
kel-, Bewegungs- und Fingerspiele. Kleine und 
große Teilnehmer profitieren gleichermaßen 
von einem Fabel-Kurs.
Der Kurs besteht aus 10 Einheiten mit max. 
6 Teilnehmern.
Start: Montag, 13. September bis 22. No-
vember 2021 von 10:45 bis 11:45 Uhr
Gebühren: für den Kurs entstehen keine Ge-
bühren
Kursleitung: Nicola Hilkert

Zweckverband Musikschule 
Lauffen/Neckar und Umgebung

Schuljahr 2021/22
Auch in den Ferien nehmen wir Anmeldungen 
entgegen. Einige Angebote sind sehr stark fre-
quentiert, weswegen ein früher Unterrichtsan-
trag den Platz für das neue Schuljahr sichert.
Für folgende Kurse/Orte der Elementaren Mu-
sikpädagogik sind Anmeldungen möglich:
Musikinsel (Kinder ab 1,5 Jahren) – dienstags, 
14.45 bis 15.30 Uhr in Lauffen
Musikalische Früherziehung (Kinder ab 5 Jah-
ren) – dienstags, 16.35 bis 17.20 Uhr in Lauffen
Musikwerkstatt (Kinder ab Klasse 1) – diens-
tags, 17.30 bis 18.15 Uhr in Lauffen
Musikalische Früherziehung (Kinder ab 5 Jahren) 
– mittwochs, 17.15 bis 18.00 Uhr in Cleebronn
Außerdem sind in der Geigenklasse in Güglin-
gen (dienstags) wieder Plätze frei.
Ebenso startet im Oktober ein neuer Schnup-
perkurs unserer Cellissimo-Kids.
Informationen zu allen weiteren Fächern und 
Angeboten finden Sie auf unserer Homepage 
unter dem Artikel „Vorhang auf!“
Wenn Sie nach den Ferien ein persönliches 
Beratungsgespräch/eine kostenfreie Schnup-
perstunde mit einem Fachlehrer wünschen, 
wenden Sie sich bitte mit einer kurzen E-Mail 
(info@lauffen-musikschule.de) an uns.
Ferien in der Musikschule
Das Büro der Musikschule bleibt während der 
Ferien für den öffentlichen Publikumsverkehr 
vom 29. Juli bis 3. September geschlossen. In 
dringenden Fällen kontaktieren Sie uns bitte 
per E-Mail. 
Kontakt
Zweckverband Musikschule Lauffen a. N. und 
Umgebung, Südstr. 25, 74348 Lauffen am Ne-
ckar; Telefon 07133/4894; Fax: 07133/5664; 
E-Mail: info@lauffen-musikschule.de; Internet: 
https://lauffen-musikschule.de

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Gasthaus Weinsteige - Wir machen Urlaub
Liebe Gäste,
unsere Gaststätte ist vom 23.08. bis 11.09.2021 
geschlossen. Ab Sonntag, 12.09.2021, sind wir 
wieder wie gewohnt für unsere Gäste da. 
Ihre Familie Thangarasa
Spendenübergabe VBU-Vereinsvoting 2021
Die VBU Volksbank im Unterland e. G. hat in 
diesem Jahr eine Voting-Aktion für örtliche 

Vereine ausgeschrieben. Wir haben uns be-
worben und wurden ausgewählt. Über meh-
rere Wochen war es möglich, Stimmen von 
Freunden und Vereinsmitgliedern zu sammeln 
und auf der VBU-Homepage für unseren Verein 
abzustimmen. Der TSV erhielt 709 Stimmen, 
wodurch wir einen tollen 2. Platz erzielt haben. 
Ein Preisgeld in Höhe von 1.200 € konnte unsere 
Yogalehrerin Maria Rappold entgegennehmen, 
worüber wir uns besonders freuen. Das Preis-
geld wollen wir zur Anschaffung neuer Yoga-
matten nutzen. Wir danken allen, die uns mit 
ihrer Stimme unterstützt haben und auch der 
VBU für die Initiative des Vereinsvotings. Herz-
lichen Dank!

VBU-Vorstand Jochen Hermann überreichte den 
Scheck an unsere Yogalehrerin Maria Rappold

Abteilung Fußball
Kreisliga A3
FSV Schwaigern II - TSV Güglingen � 0:2
Tore: Mahmud Touray (35.), Constantin 
Schwarzkopf (50.)
Kreisliga B3
SC Oberes Zabergäu - TSV Güglingen II abgs.
Vorschau
Kreisliga A3
Am Sonntag, den 29. August empfängt der TSV 
Güglingen um 15.00 Uhr Türkgücü.
Kreisliga B3
Am Sonntag, den 29. August empfängt der TSV 
Güglingen II um 13.00 Uhr die SGM Bracken-
heim/Meimsheim II.

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.svfrauenzimmern.de

Nachruf zum Tod von Frau Waltraud Bau-
mann
Völlig überraschend musste der SV Frauenzim-
mern von Waltraud Baumann Abschied neh-
men. Sie war Gründungsmitglied und jahrelang 
Übungsleiterin und aktive Turnerin. Gemeinsam 
mit ihrem Mann Fritz war sie vor allem auch 
eine Gönnerin des SVF. Ob beim Sommerfest, 
Weihnachtsfeier, Wandertage (die in den An-
fängen auch im Garten von Baumanns statt-
fanden). Waltraud war immer tatkräftig dabei. 
Ihre ruhige und freundliche Art haben wir sehr 
geschätzt. Wir werden Waltraud ein ehrendes 
Andenken bewahren. Unser tief empfundenes 
Mitgefühl gilt ihrem Ehemann Fritz und ihren 
Kindern mit Familien.
Im Namen aller Mitglieder, die Vorstandschaft 
des SVF

Abteilung Fußball
Rückblick 1. Runde Bezirkspokal:
SV Frauenzimmern - SC Amorbach � 0:1
Leider musste man unverdient mit 0:1 bereits 
die 1. Runde des Bezirkspokal vorerst verlas-

sen. Jedoch stellte sich heraus, dass der Geg-
ner nicht spielberechtigte Spieler einsetzte 
und verlor am grünen Tisch. Somit hat der SVF 
nochmal die Chance in Runde 2 sich zu be-
weisen.
Vorschau: 
Am kommenden Sonntag, den 29.08. ist man 
zum 2. Punktspiel spielfrei. Beim nächsten 
Spiel am 05.09. ist man zu Gast bei der SG 
Brackenheim II

GSV Eibensbach 1882 e. V.

GSV gewinnt erstes Punktspiel gegen Dür-
renzimmern II mit � 3:0
Der erste Doppelspieltag der Saison stand an, 
welchen man mit gemischten Gefühlen ab-
schließen konnte.
Unsere Reserve verlor das Spiel leider mit 
1:3. Die ersten Minuten waren noch gut, man 
konnte durch einen Treffer unseres Rückkehrers 
M. Yüzil in der 10. Minute in Führung gehen. 
Nach und nach verließen unsere Elf leider die 
Kräfte und man musste sich mit 1:3 geschla-
gen geben. In der 3. Halbzeit konnte unsere 
bunt zusammengewürfelte Truppe aus jungen 
Spielern, Routiniers und unseren Allstars aber 
wieder überzeugen.
Unsere Erste hingegen wollte an das vergan-
gene Jahr anknüpfen und zeigte eine kämp-
ferisch starke Leistung. In einer intensiv ge-
führten Partie konnte Fl. Maneth, nach Zuspiel 
unseres Spielertrainers T. Wilde, bereits nach 5 
Minuten das 1:0 markieren. Danach wurde die 
Partie vorallem durch Zweikämpfe bestimmt. In 
der 52. Minute war es wiederum Fl. Maneth, 
der nach Zuspiel von L. Grätz auf 2:0 erhöhen 
konnte. Doch damit nicht genug. Fl. Maneth 
machte seinen Hattrick voll und traf in der 80. 
Minute, nach Vorlage von T. Schrobbach, zum 
3:0. Somit blieben die ersten 3 Punkte in Ei-
bensbach.
Vorschau: Am Sonntag geht unsere erste wie-
der auf Punktejagd. Anpfiff ist um 13 Uhr in 
Lauffen gegen den 1. FC Lauffen II. Wir würden 
uns über eure Unterstützung sehr freuen!

Förderverein 2015
GSV Eibensbach e.V.           www.gsv-foerderverein.de

Backhausfest 29.08.2021, Straßenverkauf 
mit Voranmeldung
Nach einem Jahr Verzicht auf unser traditio-
nelles Backhausfest freuen wir uns euch und 
Sie wieder mit selbst gemachten Zwiebel- und 
Kartoffelkuchen aus unserem örtlichen Back-
haus am 29.08.2021 ab 11 Uhr am Backhaus 
in Eibensbach in Form eines Straßenverkaufs 
verwöhnen zu dürfen.
Leider ist es uns aus bekannten Gründen nicht 
möglich das Fest in gewohnter familiärer und 
gemütlicher Weise mit schönen Stunden in Ge-
meinschaft abzuhalten – dies muss leider auf 
das kommende Jahr (hoffentlich) verschoben 
werden.
Um Ihnen den Genuss unserer Kuchen so rei-
bungslos und sicher wie möglich anbieten zu 
können, bitten wir um telefonische Vorbestel-
lung bis 25.08.2021 unter 07135/15310 (gerne 
auch auf Anrufbeantworter) der Kuchen. Für 
Kurzentschlossene ist auch ein Kuchenkauf 
ohne Voranmeldung möglich, die Kuchenan-
zahl ist allerdings begrenzt und genießt in der 
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Regel eine hohe Nachfrage – nutzen Sie daher 
gerne das Angebot der Vorbestellung. Die Ab-
holung selbst erfolgt selbstredend nach aktu-
ellen Corona-Regeln.
Jahreshauptversammlung 13.09.2021
Die Vorstandschaft des Fördervereins 2015 lädt 
alle Mitglieder und Freunde recht herzlich zu 
der diesjährigen Jahreshauptversammlung in 
die eigenen Vereinsräume in Eibensbach ein. 
Die Versammlung beginnt am 13.09.2021 um 
19.00 Uhr.
Tagesordnung:
  1. Begrüßung
  2. Totenehrung
  3. Bericht des 1.Vorsitzenden
  4. Bericht des Schriftführers
  5. Bericht des Kassiers
  6. Bericht der Kassenprüfer
  7. Entlastungen
  8. Wahlen (1. Vorsitzender, Kassier, Beisitzer)
  9. Anträge/Verschiedenes
10. Ehrungen
Kurzfristige Änderungen bedingt vorbehalten. 
Anträge und Wünsche zur Tagesordnung kön-
nen bis zum 06.09.2021 an den 1. Vorsitzenden 
Friedrich Schaber, Strombergstraße 11, 74363 
eibensbach, gestellt werden.

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
E-Mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Abteilung Fußball
Rundenauftakt fällt aus
Das 1. Rundenspiel gegen den 1.FC Lauffen II 
ist wegen Spielermangels des Gegners leider 
ausgefallen und wurde zugunsten unsererseits 
gewertet
TSV Pfaffenhofen - 1 FC Lauffen II � 3:0
Vorschau 2. Spieltag
Sonntag, 29.08., 13:00 Uhr TSV Cleebronn II - 
TSV Pfaffenhofen
Sonntag, 05.09., 15.00 Uhr TSV Pfaffenhofen - 
FSV Schwaigern III
Pokalspiel: Klare Sache für den Favoriten!
In der 1. Runde des Bezirkpokals traf man auf 
den Bezirksligisten Stetten/Kleingartach. Die 
ersten 20 Min. konnte man noch einigerma-
ßen mithalten, trotzdem fing man sich in der 
8 Min. den ersten Gegentreffer ein. Pfaffenho-
fen hatte bis dahin eine gute Möglichkeit die 
leichtfertig vergeben wurde. Ab Mitte der 1. 
Hälfte übernahm der Gast die Kontrolle über 
das Spiel und binnen 6 Min. fing man sich 3 
weitere Gegentreffer. Nach der HZ das gleiche 
Bild, der Bezirksligist lies uns keine Chance ins 
Spiel zu kommen und war immer wieder durch 
seine agilen Stürmer gefährlich. Folgerichtig 
erhöhte der Gast auf 0:7 und schaltete danach 
einen 
Gang zurück. In der 85 Min. bekam unsere Elf 
noch einen Elfer zugesprochen den D. Funke 
sicher zum 1:7 verwandelte. Somit schied man 
verdient in der 1. Runde aus und konzentriert 
sich nun auf die bevorstehende Runde.
Tore: D. Funke

Abteilung Turnen
Herbstkurse Prävention
Folgende Kurse bieten wir im Herbst 2021 an:
Ab Montag, 13. September
19:00 Uhr Langhanteltrainig (Tanja Koch)

Ab Dienstag, 14. September
16:00 Uhr Rückenfit (Margret Munz)
17:00 Uhr Rückenfit (Tanja Koch)
18:00 Uhr Rückenfit (Tanja Koch)
19:15 Uhr Fit Mix (Jenny Beck)
Ab Mittwoch, 15. September
18:30 Uhr Ganzkörpertraining (Yannick Mayer)
19:30 Uhr Langhanteltrainig (Yannick Mayer)
Anmeldung bitte per E-Mail an kursetsv@
gmail.com.
Für Fragen stehen wir ebenso unter dieser 
E-Mailadresse zur Verfügung sowie telefonisch 
unter der Nummer 0171/2610391.

Tennisclub Blau-Weiss
Güglingen

9. TC Blau-Weiss Leistungsklassen-Turnier
Nach pandemiebedingt langer Durststrecke 
konnte am 14. und 15. August endlich wieder 
ein Leistungsklassen-Turnier auf der Anla-
ge des TC Blau-Weiss Güglingen veranstaltet 
werden. Bei hochsommerlichen Verhältnis-
sen wurden an zwei Tagen Konkurrenzen der 
männlichen Senioren in den Altersklassen Ü30, 
Ü40, Ü50, Ü55 und Ü60 ausgetragen. Trotz 
dem aktuell allgemein rückläufigen Trend beim 
Turnier-Tennis zeigte sich die Veranstaltung an 
beiden Tagen gut besucht, was sicherlich auf 
die tolle Arbeit des blau-weissen Organisati-
ons- und Helfer-Teams während der letzten 
Jahre zurückzuführen ist. Auch in diesem Jahr 
fanden die Spieler perfekte Voraussetzungen 
für spannende Wettspiele vor und so stand 
einem tollen Tennis-Fest für Spieler und Zu-
schauer nichts im Wege.

Gesangverein Liederkranz
1863 Frauenzimmern e. V.
Chor Classic - Chor en Vogue
Mitglied des Zabergäu-Sängerbundes
im Schwäbischen Sängerbund

Ende der Sommerpause und Vorbereitung 
auf den Zwiebelkuchenverkauf
Für den Chor en Vogue endet die Sommerpause 
in diesem Jahr schon etwas früher, denn be-
reits am 1. September 2021 wollen wir wieder 
mit den Proben beginnen. Grund für den frü-
hen Probenstart ist das geplante Konzert am 
10. Oktober 2021. Wir laden alle singbegeis-
terten Frauen ein, mit uns zu proben und beim 
Konzert mitzusingen.
Kommt vorbei, ab Mittwoch, 01.09.2021 um 
20 Uhr in der Riedfurthalle. Wir freuen uns auf 
euch!

Musikalische Verstärkung gesucht!

Am Samstag, dem 4. September 2021 findet ab 
9 Uhr wieder der Verkauf von Zwiebel-, Kartof-
fel- und Schluttenkuchen vor der Riedfurthalle 
statt. Um das Backhaus auf den Backtag vorzu-
bereiten, wird von Mittwoch, 01.09. bis Freitag, 

03.09. jeweils gegen 9 Uhr und am Donners-
tag und Freitag zusätzlich nachmittags gegen 
14:30 Uhr kräftig angeheizt. Wir bitten um 
Verständnis, dass es dabei zu starker Rauch-
entwicklung kommen kann und empfehlen den 
näheren Anwohnern, die Fenster in dieser Zeit 
geschlossen zu halten.
Eine coronabedingte Absage des Verkaufs ist je 
nach aktuell geltenden Regeln möglich, aber 
wir hoffen natürlich alle, dass wir uns auf le-
ckere Kuchen freuen dürfen!

Qualm über Frauenzimmern als schmackhaftes 
Vorzeichen

Musikverein
Güglingen e. V.

Öffentliche Probe Ü50
Die Ü50-Gruppe des Musikvereins möchte die 
Reihe der öffentlichen Proben in diesem Som-
mer fortsetzen. Am 27.08.2021, um 18 Uhr, 
freuen sich die Musikerinnen und Musiker auf 
gutes Wetter und laden herzlich nach Frauen-
zimmern zur nächsten öffentliche Probe vor 
dem Haus Blumenstraße 15 ein.

Ü50-Gruppe bei der öffentliche Probe in Frau-
enzimmern

Werkskapelle Layher
www.werkskapelle-layher.de

Näser-Bewirtung am 29.08.2021
Am Sonntag, 29. August übernimmt die Werks-
kapelle Layher Eibensbach e. V. ab 11:00 Uhr 
die Näser-Bewirtung in Cleebronn. Es wer-
den Weine und Traubensaft der WG Clee-
bronn-Güglingen und Grillwürste sowie Kaf-
fee und Hefezopf angeboten. Wir hoffen auf 
gutes Wetter, denn dann spielt die Kapelle ab 
15 Uhr endlich mal wieder vor Publikum. Alle 
Ausflügler, Wanderer, Radler, Reiter, Spazier-
gänger, Musik-Fans und Genießer sind herzlich 
willkommen. Wir freuen uns sehr auf Ihren Be-
such!
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Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

Gartentipps
Lavendel schneiden
Ist die Lavendelblüte vorbei, kann man die Blü-
tenstände jetzt zurückschneiden. Dies ist aber 
nicht zwingend notwendig. Für Insekten ist 
es besser, die Blütenstengel stehen zu lassen. 
Auch wird der Samen im Winter von Vögeln 
nicht verschmäht. Viel wichtiger ist ein kräftiger 
Rückschnitt bis in das einjährige Holz im Folge-
jahr, nach der Frostperiode (Mitte/Ende April), 
nur so bleiben die Pflanzen schön kompakt.
Spinnmilben an Buschbohnen
Wenn die Blätter der Buschbohnen vorzeitig 
vergilben, ist das meist ein Zeichen für Spinn-
milbenbefall, erkenntlich an kleinen rötlichen 
und gelben Tierchen auf der Blattunterseite. 
Befallene Triebe und Blätter sollten nach dem 
Abernten verbrannt werden.
Apfelernte früher Sorten
Ernten Sie frühe Apfelsorten ruhig einige Tage 
vor der Baumreife, dann sind sie länger halt-
bar. Vollreif geerntete Früchte werden schnell 
mehlig und geschmacklos. Entfernen Sie beim 
Ernten auch faulende Äpfel von den Bäumen. 
Dies reduziert den Befallsdruck und verhindert 
das Übergehen der Fäulniserreger auf benach-
barte Früchte.
Balkon- und Kübelpflanzen auf Winterquar-
tier vorbereiten
Mehrjährige Balkon- und Kübelpflanzen wer-
den allmählich weniger gegossen und nicht 
mehr gedüngt.
Sommerwanderung
Nach langer, erzwungener Coronapause hat der 
Vorstand für den 29. August ab 10:00 Uhr eine 
Sommerwanderung geplant. Treffpunkt ist am 
oberen Ende der Reisenbergstraße. Die Wande-
rung unter Führung von Siegfried Henkel führt 
durch das Riedfurttal in Richtung Frauenzim-
mern und endet auf einem „Stückle“ mit Gril-
len und Getränken. Eingeladen sind nicht nur 
Mitglieder, sondern alle Bewegungswilligen. 
Hoffen wir, dass sich die äußeren Bedingungen 
nur noch verbessern.
Für den Rest des Jahres soll noch ein Vortrag 
folgen, das Thema ist noch nicht festgelegt.

Partner in Europa e. V.
Güglingen
www.partnerineuropa-gueglingen.de

Einladung zum Vereinsstammtisch
am 9. September 2021
Liebe Mitglieder und Freunde unseres Partner-
schaftsvereins,
um etwas mehr persönlichen Austausch und 
eine regere Kommunikation in unser Vereins-
leben zu bringen, hat der Vorstand beschlos-
sen, etwa alle 3 Monate regelmäßig einen Ver-
einsstammtisch zu veranstalten. Unser erstes 
Treffen dieser Art findet am Donnerstag, den 
09.09.2021 ab 18:00 Uhr im Zug in Güglingen 
statt. Selbstverständlich kann man auch noch 
zu späterer Uhrzeit dazustoßen. Wir werden 
unter dem großen Zelt neben der Kfz-Prüf-
stelle zu finden sein und bitten um Beachtung 
sowie Einhaltung der zu diesem Zeitpunkt gel-
tenden Corona-Reglungen. Eingeladen sind 
sämtliche Mitglieder, aber auch Freunde des 
Vereins sowie Interessierte. Wir freuen uns auf 
Ihr zahlreiches Kommen und wären sehr dank-

bar, wenn Sie uns bis zum 7. September 2021 
zwecks Platzreservierung kurz per E-Mail oder 
telefonisch Bescheid geben würden, ob wir Sie 
an diesem Abend begrüßen dürfen.
Herzlichst - Ihr Vorstand von Partner in Europa 
Güglingen e. V. - Beate Eberhardt (1. Vorsit-
zende)

LandFrauen Güglingen

Ortsgeschichte und Heiligenlegende
1894 sei er geboren und 1968 gestorben, 
ließ uns der Lauffener Ortsbüttel, Hillers Loui, 
gleich zu Anfang unserer gemeinsamen Runde 
wissen. Andrea Teschner, die in seiner Gestalt 
diese kleine Führung durch die Stadtgeschichte 
unternahm, erzählte von den „Eckenschießern“, 
von Lauffener Originalen, von der Bedeutung 
des Neckars für die Entwicklung der Gemeinde, 
von Hochwassern und anderen Katastrophen. 
Die Neckarbrücke, die für Zolleinnahmen und 
viel Verkehr und Handel in der Stadt sorgte, 
brachte halt auch in Kriegszeiten so manche 
Militärische Belastungen mit sich. Die Neckar-
brücke in Lauffen war im Norden die letzte im 
Herzogtum Württemberg über den Fluss. Die 
nächste Brücke gab es viele Jahre lang erst 
wieder in Cannstatt. Auf dem Weg durch die 
Gassen kamen wir an vielen (verputzten) Fach-
werkhäusern vorbei und konnten einen Blick 
ins Backhaus werfen. Auch die auf ihrem Felsen 
thronende Regiswindiskirche im Dörfle konn-
ten wir besichtigen. Dort erfuhren wir die Ge-
schichte von der siebenjährigen Grafentochter, 
die von ihrer Amme erwürgt und in den Fluss 
geworfen wurde (um 840 n. Chr.). Fischer hät-
ten ihren Leichnam nach drei Tagen – trotz der 
Stromschnellen – völlig unversehrt geborgen. 
Sie habe rosige Wangen gehabt und die Arme 
überkreuzt gehalten. Dies wurde zum Wunder 
erklärt. Sie wurde heilig gesprochen und 1227 
hat man ihr zu Ehren dann den Grundstein zur 
heutigen steinernen Kirche gelegt. Der 15. Juli 
gilt als ihr Verehrungstag.
Wir erfuhren auch, dass in Lauffen ein Dorf und 
ein Städtle gab und beide erst 1914 vereint 
wurden, symbolisiert durch eine Vereinigungs-
linde auf der Rathausinsel. Dass diese Vereini-
gung für beide Seiten Vorteile brachte, erklärte 
Hillers Loui so: „Die im Städtle hatten zwar das 
Krankenhaus und die Apotheke, im Dörfle aber 
gab es den Friedhof und die Schule.“

AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN

Theodor-Heuss-Lauf dieses 
Jahr digital
Eine echte Premiere: Aufgrund der Coro-
na-Pandemie findet der 22. Theodor-Heuss-
Lauf in diesem Jahr virtuell statt. Vom 11. Sep-

tember 2021 bis zum 17. Oktober 2021 können 
Läuferinnen und Läufer einen fünf Kilometer 
langen Rundkurs absolvieren.
Start und Ziel ist jeweils der Parkplatz der 
Weingärtner Stromberg-Zabergäu, von dort 
aus ist die Strecke ausgeschildert. Die Anmel-
dung ist ab sofort über www.theodor-heuss-
lauf.de möglich. Nach der Registrierung gibt 
es per E-Mail eine Startnummer, mit der man 
seine Zeiten eintragen kann.
Man kann den Kurs entweder einmal laufen, 
um eine Zeit für den Jedermannlauf zu erzie-
len, oder alternativ auch gleich zwei Runden 
drehen, um beim „virtuellen Hauptlauf“ dabei 
sein zu können. Natürlich kann man die Stre-
cken während des Aktionszeitraums so oft wie 
man möchte laufen – es zählt dann stets die 
beste Zeit. Gelaufen wird auf eigene Verant-
wortung und natürlich unter Berücksichtigung 
der jeweils geltenden Corona-Vorschriften. Für 
Kids wird auch eine kürzere, rund 2,5 Kilometer 
lange, Strecke angeboten.
Auf der oben genannten Homepage findet man 
auch die einzelnen Wertungen – natürlich gibt 
es dank zahlreicher Sponsoren wieder attrak-
tive Preise zu gewinnen. Doch beim Laufen ist 
jeder ein Gewinner, schließlich tut man auch 
etwas für die eigene Gesundheit und das eige-
ne Wohlbefinden.
Und das Beste: Auch beim virtuellen Heuss-
Lauf sind die bewährten Haupt-Sponsoren 
wieder mit dabei und sorgen dafür, dass sich 
das Mitmachen für jeden und jede gleich in 
mehrfacher Hinsicht lohnt. Jeder registrierte 
erwachsene Teilnehmer erhält nach dem Ende 
des Aktionszeitraums per Post ein attraktives 
Lauf-Shirt des VBU Volksbank im Unterland 
sowie Gutscheine für eine Flasche Wein oder 
Traubensaft der Weingärtner Stromberg-Za-
bergäu. Ferner gibt es Coupons über 500g Lin-
sen von Kartoffelbau Otto und Thomas Schmoll 
sowie über fünf Pfund Äpfel von Keller´s  
Bauernlädle. Für Kinder und Jugendliche gibt 
es ebenfalls ein Shirt sowie eine Medaille.
Natürlich ist es der Stadt Brackenheim ein be-
sonderes Anliegen, junge Leute auf die Strecke 
zu bekommen und für das Laufen zu begeis-
tern. Deshalb gibt es noch eine Sonderwertung. 
Gesucht wird jeweils die größte Schulmann-
schaft und aus dem Kindergartenbereich. Hier 
kann man bei der Registrierung auf der Home-
page einfach angeben, für welche Einrichtung 
man an den Start geht. In die Wertung kommen 
neben den Kindern auch die Lehrer/Erzieher 
sowie Eltern. Natürlich muss man die Strecke 
nicht unbedingt gemeinsam absolvieren, Corona 
lässt grüßen, sondern kann auch zu unterschied-
lichen Terminen an den Start gehen.
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.theodor-heuss-lauf.de oder bei Laura 
Rentschler (Tel. 07135/105-302, E-Mail: laura.
rentschler@brackenheim.de).


